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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

GEBEN SIE DEM WOLF EINE CHANCE!
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Nach wie vor stehen Wolf und Fischotter im Kreuzfeuer verschiedenster  
Interessen. Jüngster Fall ist der Verordnungsentwurf des für Tierschutz 
und Jagd zuständigen Kärntner Landesrates: Auf Betreiben der dortigen  
Fischereivereine soll auch in Kärnten Jagd auf Fischotter gemacht werden 
können – ähnlich wie in NÖ und eingeschränkt auch in OÖ. Die Entscheidung 
sollte nach dem Willen des Landesrates noch schnell vor der Landtagswahl 
am 4. März fallen. Nach Bekanntwerden des Entwurfs hagelte es allerdings 
Kritik von allen Seiten, auch vom Naturschutzbund Österreich. Dieser wand-
te sich in einem Offenen Brief an LH Peter Kaiser und die gesamte Kärntner 
Landesregierung – nachzulesen auf Seite 20/21. Mit Erfolg: Der Landes-
hauptmann erteilte dem Ansinnen vorerst eine Absage! Der Naturschutz-
bund ist hocherfreut und bedankt sich für diese Nachdenkpause. Wir  
hoffen sehr, dass es gelingt nachhaltige Strategien zu entwickeln, die die 
Fischbestände fördern, ohne in den Fischotterbestand direkt einzugreifen.

Nun noch etwas Erfreulicheres: Der Naturschutzbund Salzburg hat sich 
entschlossen, ab 2018 seine eigene Mitgliederzeitung als Innenheft und 
im Format von natur&land herauszugeben. Alle Salzburger Mitglieder  
bekommen diese 1. Ausgabe schon in dieser Form. Wir werden dies für  
ein Jahr testen und – sollte sich das bewähren – in Zukunft weiterführen.
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Ingrid Hagenstein  
Chefredakteurin

Je mehr Menschen diese Petition  
unterschreiben, umso mehr Rückhalt 
bekommen unsere Bemühungen  
für den Wolf. Danke für Ihre Stimme!

Ihre Stimme hilft mit,
...dass die Politik Maßnahmen  
ergreift, um vom Wolf betroffene Alm- 
bauern nicht alleine zu lassen und 
sie bestmöglich zu unterstützen,

...dass das Wissen um den Wolf ver-
bessert, die Diskussionen versachlicht 
und Emotionen abgebaut werden,

...dass eine Koexistenz vom Mensch 
und Wolf auch in Österreich möglich 
ist.

Der Wolf kehrt von selbst zurück. 
Er besiedelt mit Österreich das 
letzte Alpenland, das für die 

Vernetzung der europäischen Wolfs- 
populationen eine wichtige Rolle 
spielt. Auch Österreich muss seinen 
Beitrag zur Sicherung des Wolfs- 
Bestandes in Europa leisten!  
Mit dieser PETITION appellieren wir an 
die Umwelt- sowie Landwirtschafts-
ministerin und an die politisch  
Verantwortlichen in den Bundeslän-
dern, damit der Wolf auch in Öster-
reich eine Chance bekommt.

Bitte unterschreiben!
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